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1. Vorbereitung

Jammern tut manchmal gut, hilft jedoch nicht grundsätzlich weiter.
Sie kennen diese Äußerungen seit März 2020:
• „Was sollen wir alles noch machen? Die Situation ist unhaltbar; jeden Tag 

kommen neue Anweisungen, Anordnungen, sogar sich widersprechende 
von Ministerien, Kommunen oder Zwischenbehörden. Wie kann unsere 
Arbeitsweise den Schülerinnen und Schülern gerecht werden? Wie können 
wir die Arbeitsweise den ungewohnten Rahmenbedingungen an unserer 
Schule anpassen? Wie können wir mit der möglichen Gesundheitsgefähr-
dung umgehen?“

• Was soll dieses Hin und Her? Wir brauchen Regeln. Uns fehlen die Aus-
führungsbestimmungen. Wir brauchen genaue und sichere Anweisungen!

• Wir brauchen diese Regeln nicht. Sie sind für unsere Situation und unsere 
Ressourcen völlig unpassend. Lasst uns endlich so handeln, wie es unse-
rer Schule und unseren Schülerinnen und Schülern angemessen ist. Lasst 
endlich die Bevormundung!

• Das schaffen wir nicht, das haben wir noch nie erlebt, wie soll das funk-
tionieren?

In diesen Ihnen wahrscheinlich bekannten Äußerungen kommt die Spannbrei-
te des schulischen Handelns – vielleicht auch des gesellschaftlichen Handelns 
allgemein – zum Ausdruck.
Selbstständigkeit versus genaue Vorgaben, werden überschattet von der 
Angst, die die Ungewissheit erzeugt. Unser Gehirn, so die Hirnforschung, 
stemmt sich gegen Veränderungen. Je unsicherer die Situation, desto größer 
ist das Bedürfnis nach Sicherheit. In welchem Ausmaß in Zukunft Sicherheit 
ausgeprägt sein wird, wird sich zeigen. Umwelt- und Klimakrise, Einzug der 
künstlichen Intelligenzen, elektronische Automatisierung mit Auswirkung auf 
den Arbeitsmarkt, Jobverluste und neue Jobs, die auch die Information in den 
Schulen betreffen, werden unser Leben bestimmen. Dies wird auch Auswir-
kung auf das Lernen und Lehren in den Schulen haben.
Die Hirnforschung zeigt auch, dass die Neuroplastizität des Gehirns ermög-
licht, mit Krisen konstruktiv umzugehen und gestärkt daraus hervorzugehen. 
Unser Gehirn ist in der Lage, Krisen wie Verlust, Schmerzen, Niederlagen usw. 
zu bewältigen. Erfahrungen aus den Jahren 2020 und 2021 haben wahrschein-
lich in einigen Bereichen unsere Haltung, Einstellung und auch Werte verän-
dert. Die Fragen werden sein: Was lernen wir daraus und was machen wir 
anschießend mit den Erfahrungen?V
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Plan A Plan B

Sie möchten keine Anonymisie-

rung, weil

Sie möchten Anonymisierung, 

weil

• anonymisierte Abfragen in der 

Vergangenheit häufig durchge-

führt wurden – Bekanntheits-

grad der Durchführung,

• die Abfrage das gesamte Schul-

team betrifft,

• jede/jeder von der Coronazeit 

betroffen war,

• jede/jeder mit den gleichen Un-

sicherheiten, Schwierigkeiten zu 

kämpfen hatte,

• jeder von jedem lernen können 

soll,

• so der Urheber/die Urheberin 

bei Nachfragen kontaktiert wer-

den kann.

• Sie annehmen, dass einige sich 

nicht „outen“ möchten – dazu 

gibt es die unterschiedlichsten 

Gründe,

• Sie kennen die Gründe, die 

Gründe brauchen nicht veröf-

fentlicht zu werden,

• das Vertrauen innerhalb des 

Kollegiums noch entwickelbar 

ist.

Tipp

Gleichgültig, welches Verfahren Sie anwenden, es kommt darauf an, 

dass möglichst jede Lehrkraft ihre positiven Wahrnehmungen notiert. 

Der Hinweis auf das Positive hat Priorität. Das Verfahren (Plan A oder B) 

ist zweitrangig.

Teilen Sie dies unbedingt den Lehrkräften mit.

Mitteilungen von Maßnahmen, die als negativ empfunden wurden, 

können zu einem späteren Zeitpunkt abgefragt werden. Fehler, die ge-

macht wurden, sind Lernmöglichkeiten und können als Hinweis dienen, 

Entwicklungen, Veränderungen herbeizuführen. Dazu kann zu einem 

späteren Zeitpunkt nachgefragt werden. Jetzt geht es ausschließlich um 

positive Wahrnehmungen.

Lassen Sie nichts anderes zu.

In dieser Abfrage geht es ausschließlich um positiv wahrgenommene 

oder interpretierte Maßnahmen.V
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Brief an das Kollegium zur Abfrage mit 
der Metaplantechnik zur Vorbereitung der 
Durchführung in der Lehrerkonferenz

Karten werden in der Lehrerkonferenz geschrieben

       , den 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

Corona hat uns seit März 2020 fest im Griff. Es vergeht kein Tag, an dem 

wir nicht mit den Auswirkungen, den Unsicherheiten, den Missständen, den 

Mängeln, den Unzulänglichkeiten, der Irritation und der Verständnislosigkeit 

wegen, mit, durch, an und von Corona konfrontiert werden. Lassen wir für 

ein paar Stunden diese negativen Erfahrungen, Darstellungen außen vor und 

konzentrieren uns ausschließlich auf die positiven Dinge, die wir in dieser 

Zeit erlebt haben, erleben durften. Hier und da hätten wir uns im „normalen“ 

Schulalltag gar nicht vorstellen können, wie kreativ, innovativ und zusammen-

geschweißt wir arbeiten können. Wir haben ungeahnte Kräfte entwickelt und 

viel erreicht, auf das wir stolz sein können.

Ich möchte, dass wesentliche Teile unsere Arbeit, besonders der letzten zwei 

Jahre, erhalten bleiben, so dass Ihre Arbeit, Ihr Engagement nachhaltig ist. 

Aus diesem Grund möchte ich eine Abfrage zu den vielen erfolgreichen Maß-

nahmen in unserer Schule als Ausgangspunkt für unsere weitere gemeinsame 

Arbeit durchführen, in der Sie Ihre positiven Wahrnehmungen darstellen.

Als Anlage erhalten Sie zu Ihrer Information einen Fragebogen mit sechs 

Fragen, zu den von Ihnen als positiv bewerteten Maßnahmen. Bei der 

7. Frage obliegt es Ihnen, ob Sie Ihr Namenskürzel angeben. Die Steuer-

gruppe wird die Durchführung der Kartenabfrage in Lehrerkonferenz am 

 leiten.

Dazu nutzen wir – wie so oft – die Metaplantechnik.

In der Konferenz wird für jede Frage/Aussage eine entsprechende farbige Karte 

bereitliegen. Die farbigen Karten werden von Ihnen aufgrund der Fragestel-

lung beschriftet und anschließend ausgehängt. So erhalten wir eine Gesamt-

übersicht über die positiven Maßnahmen in der turbulenten Coronazeit.

Notieren Sie bitte, wenn Sie als Ansprechpartner oder Ansprechpartnerin zur 

Verfügung stehen möchten, Ihr Namenskürzeloben rechts auf die Kartei-

karte.

Ich bin sicher, dass das Ergebnis Sie in Erstaunen versetzen wird, denn durch 

viele informelle Gespräche weiß ich, was Sie bereits geleistet haben.
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